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An(ge)dacht                                                                   

Liebe Leserin, lieber Leser!

Besitzen Sie einen Lieblingsort? 
Einen persönlichen Rückzugsort 
oder besonderen Platz, an dem Sie 
sich besonders wohlfühlen? Wo 
Sie entspannt oder inspiriert wer-
den? Für die einen ist es eine von 
alten Bäumen umgebene Bank, für 
die anderen eine stille Kirche, in 
der sie zur Ruhe kommen. Mein 
Lieblingsort ist schon seit Jahren 
der Heimbergturm zwischen Wald-
und Schlossböckelheim.

Ich liebe es, vom Parkplatz am 
Friedhof aufzubrechen. Der as-
phaltierte Weg geht das erste Stück
langsam ansteigend an Blumen-
wiesen vorbei. Dann erreicht er die
Weinberge, wird steiler und 
schlängelt sich in Serpentinen bis 
auf das Plateau. Schließlich folgt 
der Aufstieg auf den 29 Meter ho-
hen Turm. Von dort oben hat man 
eine wunderbare Aussicht auf das 
Nahetal, den Hunsrück und weit 
bis ins Nordpfälzer Bergland.

Türme haben mich seit jeher faszi-
niert. Ich erinnere mich an wun-
derbare Naturerlebnisse auf dem 
Idarkopf- oder Wildenburgturm. 
Von dort oben sehen die Berge, 
Felder und Wiesen, Häuser und 
Straßen wie eine Miniaturland-

schaft aus. Alles wirkt kleiner, 
übersichtlicher, harmonischer. Dort
oben fühle ich mich frei. Ich kann 
mich wieder orientieren und steige 
entspannt wieder nach unten.

Warum wird unser Herz auf einem 
Turm weit? Weil wir uns dort dem 
Himmel ein Stück näher fühlen? 
Ist das nicht auch der Grund, 
warum Kirchen früher auf einem 
Hügel erbaut wurden? In Reich- 
und Rufweite zu Gott.

Die Höhe von Heuchelheim ist für 
mich auch so ein Lieblingsort. Da 
gibt es zwar keinen Turm, aber 
eine XXL-Bank, die man besteigen
kann. Leider konnten wir wegen 
des Wetters in diesem Jahr nicht 
unter freiem Himmel Gottesdienst 
feiern. Doch die Weite und Freiheit
des Himmels können wir auch an-
ders, in unserem Herzen spüren. 
Der Mystiker Angelus Silesius 
sagt: „Halt an! Wo willst du hin? 
Der Himmel ist in dir. Suchst du 
ihn anderswo, du fehlst ihn für und
für.“ 

Es grüßt Sie
Ihr
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Jahreszeit                                                                    
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Ev. Pfarrverbund Rhaunen-Hausen-Sulzbach-Hottenbach-Stipshausen 

Vorschau auf unsere besonderen Gottesdienste  
                       im Kirchenjahr 2026        Juni - Dezember 

  

 

 

Samstag, 13.06.26 – 16.00 Uhr – Ev. Kirche Sulzbach 

Tauferinnerungsgottesdienst 
der Täuflinge von 2019-2020 

mit anschließendem Grillen 

 

Sonntag, 05.07.26 – 10.00 Uhr – Stipshausen 
 

Festzeltgottesdienst Heidelbeerkirmes 
 

Sonntag, 23.08.26 – 10.30 Uhr – Ev. Kirche Bollenbach 
 

Familiengottesdienst  

Thema: Komm, wir finden einen Schatz! 

 
 

Sonntag, 20.09.26 – 10.30 Uhr – Ev. Kirche Hausen 

Miriamsgottesdienst   
mit anschließendem Imbiss 

 

Freitag, 31.10.26 – 18.30 Uhr – Ev. Kirche Rhaunen 
 

Gottesdienst zur Reformation 
mit anschließendem Beisammensein 

 

 

Sonntag, 08.11.26 – 10.30 Uhr – Ev. Kirche Stipshausen 
 

Begrüßungsgottesdienst  
 

für die Katje‘s des Pfarrverbundes 
 

 

 

Sonntag, 06.12.26 – 18.00 Uhr – Ev. Kirche Oberkirn 

Nikolausgottesdienst 

und kleinem Umtrunk mit Glühwein & Kinderpunsch!  

 



Kinderbibeltage 
 

Ev. Pfarrverbund Rhaunen – Hausen – Sulzbach - 
Hottenbach - Stipshausen  

 

 

 

 
 

     
 
 
 

 

22. August 2026  10.00 – 16.00 Uhr 

23. August 2026   Familiengottesdienst   10.30 Uhr 

Rund um die ev. Kirche Bollenbach 

 
 

 

 
 
 

 
 

 
 
 
 

Für Kinder von 5 – 12 Jahren! 

 
 

Hast du Lust, spannende Rätsel zu lösen und Neues zu entdecken? 

Dann bist Du bei unseren Kinderbibeltagen genau richtig! Es erwartet Dich ein buntes 
Programm. Spiele, Aktionen, Geschichten, Lieder, Kreatives… 

Du kannst sicher sein es gibt viel zu erleben und entdecken! 

Was zu Essen und zu Trinken gibt es natürlich auch ;) 

Das hört sich gut an? Dann melde Dich gleich an! Wir freuen uns auf Dich! 
 

 

Wichtig: Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, daher ist eine frühe Anmeldung sinnvoll.  
Es geht nach der Reihenfolge der Anmeldung. Anmeldeschluss ist der 10.08.2026 

 

ANMELDUNG & INFO bei  
Pfr.in Anja Zimmermann, Hauptstr. 7, 55758 Hottenbach, Tel. 06785-220 (AB) 

oder im Gemeindebüro, Schustergasse 3, 55624 Rhaunen 

KOMM, WIR  

FINDEN EINEN SCHATZ! 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  Anmeldung 
  

 

 
 

 
 
 
 

Hiermit melde ich meine/n Tochter/ Sohn verbindlich zu den 
Kinderbibeltagen am 23. August 2026 in Bollenbach an: 

 
 

Name des Kindes 

 

Alter 

 

Straße 

 

Ort 

 

Telefonnummer 

 

Notfall Telefonnummern 

 

Besonderheiten / darauf ist zu achten  
(Allergien, Unverträglichkeiten, Medikamente…) 

 

 

Mein Sohn / meine Tochter wurden gegen Tetanus geimpft  

am  

Impftyp 

Die Hin- und Rückfahrt zu den Kinderbibeltagen erfolgt auf eigene Verantwortung! 

Unterschrift 

 

 



Frauenkreis Oberkirn                                                     

15 Jahre Frauenkreis

An jedem zweiten Montag im Mo-
nat treffen sich die Oberkirner 
Frauen in der Kirche zum Frauen-
kreis. In der Kirche gibt es einen 
kleinen abgetrennten Raum. Er ist 
gemütlich und für die Runde aus 
17 Frauen gut geeignet. Helle, 
warme Holztische zieren den 
Raum. Es gibt dort eine kleine 
Küchennische und etliche Sitz-
gelegenheiten um einen großen 
Tisch. Jedes Mal, wenn die Frauen 
zusammenkommen, ist dieser 
Tisch gedeckt mit Kaffee, Kuchen 
oder anderen Leckereien, die die 
Frauen mitbringen oder um die 
sich Renate Burger kümmert.

Kreis ist Herzenssache

Renate Burger ist es, die den Frau-
enkreis ins Leben gerufen hat. Die 
Kirchengemeinde ist sehr froh da-
rüber, dass Renate Burger den 
Kreis leitet. Neben ihrer Küster-
tätigkeit ist ihr das eine Herzens-

angelegenheit. Und dieses Her-
zensanliegen belebt auch die Kir-
chengemeinde. Denn manche aus 
dem Kreis kommen auch mal 
sonntags in den Gottesdienst oder 
gestalten Gottesdienste mit, wie 
z.B. die Mirjamsgottesdienste in 
den letzten Jahren.

Pfarrerin zu Besuch

Im Mai war Pfarrerin Anja Zim-
mermann im Oberkirner Frauen-
kreis zu Besuch. Den Anlass gab 
das 15-jährige Bestehen des Krei-
ses. Dabei entstand ein kleines In-
terview mit den Frauen, deren 
Antworten im Folgenden wieder-
gegeben werden.

Das Interview

A.Z.: Hallo zusammen! Was ist für
Sie/Euch das Wichtigste an dem 
Kreis?
- Die Gemeinschaft, die Gesellig-
  keit.
- Wenn ich noch zu Hause im
  Stress oder in Gedanken bin,
  dann freue ich mich auf den 
  Nachmittag. Ich mache mich
  gerne auf den Weg, denn in dem
  Kreis kann ich vollkommen ent-
  spannen.
- Ich erlebe etwas anderes, höre
  interessante Gespräche.
A.Z.: Und was gefällt Ihnen/Euch 
am Frauenkreis ganz besonders?
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Frauenkreis Oberkirn                                                     

- Besonders gut gefällt mir, dass
  Evangelische und Katholiken
  hier ganz selbstverständlich zu-
  sammenkommen.
- Auch aus den anderen Dörfern
  kommen Frauen, z.B. aus Hausen
  und Schwerbach. Das finde ich
  gut. Und die Neuen werden hier
  ganz selbstverständlich und offen 
  aufgenommen.
A.Z.: Das kann ich bestätigen, dass
alle Neuen herzlich aufgenommen 
werden. Darum gibt es auch immer
wieder neue Gesichter in dem 
Kreis, der sehr lebendig und rege 
ist. An was erinnern sich die, die 
schon länger da sind, besonders 
gerne?
- Ich erinnere mich gerne an das
  gemeinsame Specksingen zur
  Fastnacht. Da sind wir durch das
  Dorf gegangen und wurden schon
  an den Haustüren erwartet. Und
  zum Schluss sind wir hierher, in 
  unseren Raum in die Kirche ge-
  zogen und haben gemeinsam ge-
  kocht.
- Ich erinnere mich sehr gerne an
  die Weihnachtszeit, an das ge-
  meinsame Wichteln und Würfeln
  um die Geschenke. Und dass die 
  Kirchengemeinde immer ein klei-
  nes Buch dazu gegeben hat, das
  hat mich auch gefreut.
A.Z.: Ich fand es sehr schön, mit 
Euch/Ihnen zu Weihnachten Weih-

nachtslieder zu singen. Wie läuft 
so ein Nachmittag im Frauenkreis 
normalerweise ab?
- Bei gutem Wetter setzen wir uns
  gerne im Kreis vor die Kirche,
  unterhalten uns und essen ge-
  meinsam Kuchen oder Eis, je  
  nachdem, wer was mitbringt.
- Bei schlechtem Wetter werden 
  auch gerne Gesellschaftsspiele
  gespielt oder Bingo. Dann sind 
  wir drinnen.
- Es wurde auch schon mal ge-
  bastelt, damals mehr als heute,
  oder sich mit anderen Themen
  beschäftigt.
- Wir tauschen auch so manche
  Bücher aus. Hinten im Raum
  haben wir einen Schrank aufge-
  stellt, wo wir gelesene Bücher
  reinstellen, und wo andere sich
  Bücher herausholen können.
- Vor allem aber zählt die Gesellig-
  keit.

Ein Dankeschön

Der Frauenkreis ist eine gute Gele-
genheit, andere Menschen kennen-
zulernen, sich etwas Kurzweil zu 
verschaffen oder mit der Pfarrerin 
zwanglos in Kontakt zu kommen. 
Die kleine Oberkirner Kirche wird 
durch den Kreis mit Leben gefüllt. 
Dafür herzlichen Dank an Renate 
Burger, die die Arbeit seit 15 Jah-
ren macht.
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Rückblick: Ostermontag                                                

Bunter Gottesdienst

Am Ostermontag haben wir – wie 
schon im letzten Jahr – einen zen-
tralen Gottesdienst für Große und 
Kleine mit anschließender Oster-
eiersuche gefeiert. Dieses Mal 
waren wir in Stipshausen zu Gast. 
Die Kirche war wunderschön mit 
vielen Osterhasen geschmückt. 
Denn das Motto des Gottesdienstes
lautete: „Vom Angsthasen zum 
Osterhasen“. 

Ostergeschichte für Kinder

Um die Ostergeschichte für die 
Kinder anschaulich zu machen, lud
die Lektorin Marianne Schuster die
Kleinen nach vorne ein, um auf 
einer Decke vor dem Altar Platz zu
nehmen. Dann erzählte sie die bib-
lische Geschichte mit verschieden-
farbigen Tüchern, wobei die Kin-
der sich rege beteiligten. Und auch
die Erwachsenen waren begeistert. 
In seiner Osterhasen-Predigt ver-
deutlichte Pfr. Erik Zimmermann, 
wie die verängstigten Jünger Jesu 

an Ostern den Mut fanden, voller 
Zuversicht ihren Weg zu gehen, 
wie aus Angsthasen Osterhasen 
wurden. Zum anschließenden 
Abendmahl wurden ausdrücklich 
auch die Kinder eingeladen. Große
und kleine „Osterhasen“ bildeten 
eine große, fröhliche Runde.

Ostereiersuche

Nach dem Gottesdienst konnten 
die Kinder bei schönem Wetter 
rund um die Kirche Ostereier 
suchen. Annemarie Keßler hatte 
mit einem Teil der Kinder vor 
Ostern Osternester gebastelt.

10



Rückblick: Christi Himmelfahrt                                       

Gottesdienst in Kirche

Seit Jahren feiert der Pfarrverbund 
an Christi Himmelfahrt auf Heu-
chelheim einen Gottesdienst im 
Grünen. Der zentrale Gottesdienst 
lockt stets viele Menschen aus den 
elf Dörfern unseres Pfarrverbundes
und darüber ins Freie. Doch in 
diesem Jahr lag Christi Himmel-
fahrt ungünstig: Die „Eisheiligen“ 
machten ihrem Namen alle Ehre. 
Da es draußen kalt und nass war, 
mussten wir den Gottesdienst aus-
nahmsweise in die Sulzbacher Kir-
che verlegen.

Erinnerung an Paul Gerhardt

Doch der Ortswechsel tat der guten
Stimmung keinen Abbruch. Das 
lag vielleicht auch am Thema des 
Gottesdienstes. Es ging um den 

Kirchenlieddichter und Pfarrer 
Paul Gerhardt (1607-1669). Am 
27. Mai jährt sich sein Todestag 
zum 350. Mal. Sein Leben war ge-
prägt von großer Frömmigkeit und 
den Wirren seiner Zeit, wie dem 
Dreißigjährigen Krieg. Kraft und 
Zuversicht schöpfte er aus seinem 
Glauben und ließ andere durch sei-
ne Lieddichtungen daran teilhaben.
26 seiner Lieder finden sich im 
Evangelischen Gesangbuch.

Interview mit Dichter

Paul Gerhardt war darum der 
Ehrengast im Gottesdienst. Er 
erschien in historischer Verklei-
dung und ließ sich bereitwillig 
interviewen. Thema war sein be-
kanntes Sommerlied „Geh aus, 
meine Herz, und suche Freud“, das
nichts an Aktualität verloren hat.  

   Auch wir, die wir 
   vom Dauerkrisen-
   stress der letzten 
   Jahre erschöpft
   sind, sollen raus-
   gehen in die Natur,
   unser Herz öffnen,
   Freude und Dank-
   barkeit finden. 
   Vielen Dank an
   Marianne Schuster
   und Carolin Totten
   für das schöne 
   Interview.
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Rückblick: Vorstellungsgottesdienst                              

Vorstellungsgottesdienst

Am 15. März stellten sich Konfir-
mandinnen und Konfirmanden des 
Jahrgangs 2026 im Gottesdienst 
vor. Der Gottesdienst fand zentral 
für alle Dörfer des Pfarrverbundes 
in der Ev. Kirche Rhaunen statt. 
Die 20 Jugendlichen hatten be-
wusst das nicht einfache Thema 
„Leben und Tod“ gewählt und sich
auf ihrer Freizeit in Manderscheid 
intensiv auf den Gottesdienst vor-
bereitet.

Vorstellungsgottesdienst

Im Gottedienst präsentierten die 
Jugendlichen die Ergebnisse der 
Freizeit auf kreative Weise. So 
hatten sie Kerzen mit unterschied-
lichen Symbolen gestaltet, z.B. mit
bunten Luftballons als Zeichen für 
Leichtigkeit und Hoffnung, oder 
Blüten, die für Frühling und neues 
Leben stehen. Damit wurde deut-
lich, dass Leben und Vergänglich-
keit zusammengehören und das 
Leben etwas Kostbares ist. Der 

bewegende Gottesdienst wurde 
von Pfr.in Anja Zimmermann ge-
halten, unterstützt vom Lektoren-
team und Thomas Bell an der 
Orgel.

Konfirmationen 2026

Vom 19. April bis 3. Mai fanden 
dann die Konfirmationen in Sulz-
bach, Hottenbach, Stipshausen und
Rhaunen statt. Sie wurden vom 
Pfarrerehepaar teils einzeln, teils 
gemeinsam geleitet und waren alle 
musikalisch sehr schön gestaltet. 
Wir wünschen den Jugendlichen 
Gottes Segen für ihre Zukunft.
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Aus unseren Gemeinden                                               

Neuer Küster

Seit 1. April ist Thomas Bell der 
neue Küster in Stipshausen. Unter-
stützt wird er von seiner Frau 
Birgit. Mit dem Familiengottes-
dienst am Ostermontag und der 
Konfirmation in Stipshausen hat 
das Küsterehepaar schon die ersten
Herausforderungen bestanden, zu-
mal Thomas Bell auch die Orgel 
spielt. Wir bedanken uns bei un-
serer bisherigen Küsterin Christine
Wommelsdorf, die seit 2013 mit 
viel Herzblut im Amt war. Sie hat 
die Kirche jedes Mal schön deko-
riert. Außerdem hat sie über Jahre 
die Kerzenaktion für die Ukraine 
organisiert. Vielen Dank!

Kinderbibeltag und Familien-
gottesdienst

Am 22. August, von 10.00-16.00 
Uhr, findet in Bollenbach ein Kin-
derbibeltag statt. Das Thema in 
diesem Jahr lautet: „Komm wir 
finden einen Schatz“. Wir werden 
miteinander basteln, singen, ge-
meinsam essen und auf Schatz-
suche gehen. Kinder zwischen 5 
und 12 Jahren sind herzlich ein-
geladen. Bitte vorher anmelden. 
Anmeldungsformulare gibt es im 
INFORM, Pfarrbüro Rhaunen, in 
der Kita und im Pfarramt in 
Hottenbach. Den Abschluss bildet 

am 23. August, 10.30 Uhr, ein Fa-
miliengottesdienst in Bollenbach, 
in dem die Kinder ihre Ergebnisse 
vorstellen. Wer Fragen hat, kann 
sich gerne melden bei Pfr.in Anja 
Zimmermann (Tel. 06785-220). 
Wir freuen uns auf Euer Kommen!

Anmeldung der Konfirmanden

Am Mittwoch, 10. Juni, findet die 
Anmeldung der neuen Katechume-
ninnen und Katechumenen statt: 
um 18.00 Uhr im Gemeindebüro 
Rhaunen, um 19.00 Uhr im Ge-
meindehaus Hottenbach. Bitte 
Stammbuch und Stift mitbringen.  
Gerne können auch die Jugendli-
chen mitkommen.

Jubelkonfirmationen

Die nächsten Jubelkonfirmationen 
finden am Sonntag, 12. Juli, 10.30 
Uhr, in Rhaunen, und am Sonntag, 
30. August, 10.30 Uhr, in Hausen 
statt. Wer bis zum jeweiligen Ter-
min keine Einladung erhalten hat, 
wende sich bitte an das Pfarrbüro 
(Tel.: 06544-694) oder das Pfarr-
amt (Tel.: 06785-220).

Orgelmatinée

Die nächsten Orgelmatinéen des 
Stumm-Orgelvereins finden am 
Samstag, 4. Juli, 11.00 Uhr, in 
Rhaunen (ev.) und am 1. August, 
11.00 Uhr, in Stipshausen statt. 
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Unsere Gottesdienste                                                   

  6. Juni 10.30 Uhr Kleinich (m. Taufe, sa.)

  7. Juni 09.30 Uhr Rhaunen
09.30 Uhr Stipshausen
10.30 Uhr Hausen
10.30 Uhr Hottenbach

13. Juni - Tauferinnerung 16.00 Uhr Sulzbach (zentral, sa.)

14. Juni 09.30 Uhr Hirschfeld
 10.30 Uhr Bollenbach (Mühlengodi)

 10.45 Uhr Kleinich (m. Taufe)

21. Juni 09.30 Uhr Rhaunen
 10.30 Uhr Oberkirn
  5. Juli - Heidelbeerkirmes 10.00 Uhr Stipshausen (zentral, Festzelt)

12. Juli 09.30 Uhr Krummenau
 10.30 Uhr Rhaunen (Jubelkonfirmation)

10.45 Uhr Hochscheid
19. Juli 09.30 Uhr Stipshausen

10.30 Uhr Hottenbach
26. Juli 09.30 Uhr Sulzbach

10.30 Uhr Rhaunen (m. Taufe)

  2. Aug. 09.30 Uhr Stipshausen
10.30 Uhr Hottenbach

  9. Aug. 09.30 Uhr Rhaunen
10.30 Uhr Oberkirn

16. Aug. 09.30 Uhr Kleinich
 10.30 Uhr Sulzbach
 10.45 Uhr Hirschfeld
23. Aug. - Kinderbbibeltag 10.30 Uhr Bollenbach (zentral, m. Taufe)

30. Aug. 09.30 Uhr Stipshausen
 10.30 Uhr Hottenbach 

10.30 Uhr Hausen (Jubelkonfirmation)
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Freud und Leid 

Taufen

Sulzbach
Stipshausen
Rhaunen
Sulzbach
Hausen

          Beerdigungen

Hottenbach 
Hottenbach 
Stipshausen
Stipshausen
Stipshausen
Stipshausen
Rhaunen

         11



Adressen, Wunschsternaktion 

Ev. Pfarramt    Ev. Kindertagesstätte
Pfr. Anja u. Erik Zimmermann  „Samenkorn“
Hauptstraße 7  Leitung: Julia Weber
55758 Hottenbach  55624 Rhaunen 
Tel.: 06785-220  Schustergasse 3

 Tel.: 06544-341
E-Mail: hottenbach@ekkt.de E-Mail: kita.rhaunen@ekkt.de

Homepage    Gemeindebüro Rhaunen
„evangelisch-hottenbach.de“  Anja Gelzleichter
„evangelisch-rhaunen.de“  Schustergasse 3

 55624 Rhaunen
 Tel.: 06544-694

 Küster/Küsterinnen
 Hottenbach
 Klaus Dalheimer: 06785-943131
 Stipshausen
 Thomas Bell: 0152-28588607 
 Rhaunen
 Gisela Kronz: 06544-1208
 Bollenbach
 Elke Kirst: 06544-8635
 Sulzbach
 Eckhard Fuchs: 06544-8369
 Hausen
 Larissa Bremm: 06544-9929414
 Oberkirn
 Renate Burger: 06544-8615
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